
DER BUNDESMINISTER 
FOR LANDESVERTEIDIGUNG 

GZ 10 072/518-1.13/90 

Waffen lieferungen von Österreich 
nach Guatemala; 

Anfrage der l\.bgeordneten Wabl und 
Freunde an den Bundesminister für 
Landesverteidigung, Nr. 5489/J 

Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

----------------------

Il 11559 der Beilagen zu den Stenographischen protok~lIcn 
des Nationalrates XVII. Gesetzgebungspenode 

S3531AB 

1990 -06- 2 1 

zu 9Itf.9/J 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum Nationalrat Wabl und 

Freunde am 16. Mai 1990 an mich gerichteten Anfrage Nr. 5489/J beehre 

ich mich folgendes mitzuteilen: 

Die Frage, ob "Österreich" seit dem Jahre 1980 Kriegsmaterial nach 

Guatemala geliefert habe, kann ich vom Standpunkt meines Ressorts inso­

fern negativ beantworten, als das Bundesministerium für Landesverteidi­

gung im fraglichen Zeitraum keine derartigen Ausfuhren gemäß § 5 Abs. 2 

des Bundesgesetzes über die Ein-, Aus- und Durchfuhr von Kriegsmateri­

al, BGB1.Nr. 540/1977, nach Guatemala durchgeführt hat. 

Inwieweit ästerreichische Firmen Waffenexporte nach Guatemala getätigt 

haben, entzieht sich meiner Kenntnis, zumal derartige Ausfuhren im 

Hinblick auf § 3 Abs. 5 des Bundesgesetzes BGB1.Nr. 540/1977 in der 

Fassung des Bundesgesetzes BGB1.Nr. 358/1982 beim Bundesministerium für 

Inneres evident gehalten werden. 
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